
 

Hinweise zu den Teilmodulprüfungen im Modul FachPrak1 

– Wintersemester 2025/2026 – 

 

Liebe Studierende,  

hiermit möchten wir Ihnen gerne wichtige Hinweise zu den einzelnen Teilmodulprüfungen 
(Rettungsschwimmabzeichen Bronze, Fachpraktische Fähigkeiten, Reflexion) im Modul FachPrak1 
geben.  

 

 

Rettungsschwimmabzeichen Bronze 

Dieses erwerben Sie außerhalb der Universität und legen es hier vor (einmal im Original bei Maika 
Zweigert vorlegen und eingescannt per Mail an zweigert@uni-bremen.de). Für die Eintragung müssen 
Sie sich bei Pabo für diese Teilmodulprüfung anmelden.  

 

 

Fachpraktische Fähigkeiten 

Fachpraktische Fähigkeiten bzw. sportpraktische Kompetenzen werden im Wintersemester in den 
einzelnen Veranstaltungen geprüft. Für die gesamte Teilmodulprüfung müssen Sie die Prüfungen in 
allen 8 Veranstaltungen bestehen (Ausnahme: Studienbeginn im WS 24/25, hier gilt 7 von 8).  

Wenn Sie in diesem Semester Ihre letzten Veranstaltungen belegen, d.h. dann 8 Veranstaltungen 
besucht haben, müssen Sie sich in Pabo für diese Teilmodulprüfung anmelden.  

Die Prüfungen werden in der Regel innerhalb der Veranstaltungszeiten in den einzelnen Kursen 
abgenommen. Sie haben in jedem Semester die Möglichkeit, Prüfungen abzulegen, auch wenn Sie den 
Kurs in einem der vorherigen Semester absolviert haben. Im Sommersemester wird dafür zusätzlich 
ein einzelner Termin ausgewiesen ((Nach-)Prüfungstag zum Abschluss des Sommersemesters 
(verbunden mit einem gemeinsamen Semesterausklang).  

Wenn Sie im Wintersemester in einzelnen Veranstaltungen nachgeprüft werden möchten, dann ist 
dies zu den jeweils in den Veranstaltungen vorgesehenen Zeiten möglich. Hierfür melden Sie sich im 
Vorfeld bei den jeweiligen Lehrenden, die die Veranstaltung in diesem Semester anbieten per Mail, 
um das weitere Vorgehen abzustimmen. Sie haben die Möglichkeit, sich nach den 
Prüfungsanforderungen Ihrer absolvierten Veranstaltung prüfen zu lassen.  

Für Nachprüfungen aus Veranstaltungen, die im WS 2025/2026 nicht angeboten werden, melden Sie 
sich per Mail bei Maika Zweigert (zweigert@uni-bremen.de). Der Nachprüfungstermin für 
Leichtathletik ist Montag, der 26.01.2026, 14-16 Uhr. 

Die Meldungen zu Nachprüfungen per Mail erfolgt bitte bis zum 10.01.2026. 

 

 



 

Reflexion 

Das Reflexionsgespräch dauert 30 Minuten, die Prüfungstermine liegen an den folgenden Tagen:  

Mi., 04.02.2026, 10-18 Uhr   

Do., 05.02.2026, 10-14 Uhr  

Bitte melden Sie sich bei Pabo zu einem der Termine an. Die Timeslots werden nach den Anmeldungen 
verteilt. Sollten es mehr Studierende an einem Tag sein, als möglich, wird ein anderer Prüfungstermin 
zugeteilt. Sollte es dabei bei Ihnen zu Problemen kommen bzw. bestimmte Zeiträume (z.B. wegen 
Kinderbetreuungen, Klausuren...) ausgeschlossen sein, dann melden Sie sich bitte frühzeitig per Mail 
(zweigert@uni-bremen.de).  

Die Anmeldung zum Prüfungsgespräch macht erst dann Sinn, wenn Sie alle 8 Veranstaltungen in 
diesem Modul besucht haben (das Bestehen der sportpraktischen Kompetenzprüfungen ist keine 
Voraussetzung für das Reflexionsgespräch).  

 

Was ist ein Reflexionsgespräch? 

Das Reflexionsgespräch ist ein Prüfungsformat, das Ihnen die Möglichkeit gibt, das erworbene 
Fachwissen, sowie das eigene Lernen, Handeln und Denken in Bezug auf den Erwerb sportlicher 
Handlungsfähigkeit im (Schul)Sport zu reflektieren. Es geht dabei nicht nur um das Was 
(Fachkenntnisse, motorisches Können), sondern auch darum, Wie und Warum Sie etwas in diesem 
Modul gelernt haben.   

 

Wie läuft ein Reflexionsgespräch ab? 

Das Reflexionsgespräch ist ein strukturiertes, fachlich fundiertes Gespräch bzw. ein fachlicher Dialog, 
weniger ein Frage-Antwort-Geschehen. Das Gespräch wird von der/dem Prüfungsleitenden geführt, 
eine weitere Lehrperson ist als Beisitz (u.a. Protokollführung) dabei.  

Mit Bezug auf Ihre erworbenen Kenntnisse über fachwissenschaftliche und fachdidaktische Aspekte 
ausgewählter Sportarten und Bewegungsfelder werden Sie z.B. aufgefordert, methodische 
Vorgehensweisen, Vermittlungskonzepte, sportliche Fähigkeiten und Fertigkeiten etc. die Sie in den 
Veranstaltungen kennengelernt haben, zu beschreiben, einzuordnen und zu begründen. Auch können 
Sie dazu aufgefordert werden, Ihren persönlichen Zugang zum Sport(unterricht), Ihre eigenen 
Lernprozesse oder Entwicklungsschritte im Kontext des Moduls oder einer Lehrveranstaltung 
darzustellen und zu reflektieren (Hinweise zur Vorbereitung siehe unten). 

 

In das Gespräch bringen Sie bitte eine Übersicht über Ihre besuchten Lehrveranstaltungen im Modul 
FachPrak1 mit, so dass im Gespräch konkret auf die hier erfahrenen ausgewählten Sportarten bzw. 
Bewegungsfelder Bezug genommen werden kann.  

Darüber hinaus dürfen Sie für sich Notizen mit in die Prüfung nehmen (nur Papier, keine digitalen 
Medien). Dabei gilt die Empfehlung, diese übersichtlich zu halten (es empfiehlt sich, nicht mehr als 1-
2 Seiten zu nutzen). Gestalten Sie diese für sich so übersichtlich, so dass Sie Ihnen im Gespräch als 
Gedankenstütze dienen können.  



 

Sie haben die Möglichkeit, das Gespräch mit einem eigenen Einstiegsthema zu beginnen (3-4 min, in 
denen sie ein vorbereites Thema darlegen), müssen dies aber nicht.  

 

Geprüft wird im Gespräch, ob Sie die Fähigkeit erworben haben, unter ausgewählten theoretischen 
Perspektiven in reflexive Distanz zum praktischen Tun zu gehen und dabei neue Erkenntnisse zu 
generieren (siehe Modulbeschreibung).  

Bewertet wird dabei, ob Sie über die dafür notwendigen Fachkenntnisse zu ausgewählten Sportarten 
und Bewegungsfeldern verfügen und ob Sie in der Lage sind, Bezüge herzustellen zwischen Ihrem 
Fachwissen und dem praktischen Tun im (Schul)Sport bzw. in den Lehrveranstaltungen. Auch wird das 
Thema unter sportbiografischen Aspekten reflektiert und Ihre persönliche Auseinandersetzung mit 
dem Erwerb sportlicher Handlungsfähigkeit in ausgewählten Sportarten bzw. Bewegungsfeldern in den 
Blick genommen. Persönliche Reflexionen können sehr individuell sein. Da inneres Erleben nicht 
beobachtet werden kann, wird dieses auch nicht bewertet. Vielmehr wird hier der Reflexionsgrad (von 
Beschreibungen von Ereignissen bis zur kritischen Auseinandersetzung) in den Fokus der Bewertung 
gerückt. 

 

Zur Vorbereitung auf das Reflexionsgespräch 

Setzen Sie sich mit den Inhalten Ihrer Lehrveranstaltungen in diesem Modul unter den jeweils 
thematisierten fachwissenschaftlichen und fachdidaktischen Aspekten in Bezug auf die ausgewählten 
Sportarten und Bewegungsfelder auseinander.  

Die folgenden Aspekte bzw. Fragen dienen der Orientierung dabei: 

 Konstitutive Merkmale der Sportart bzw. des Bewegungsfeldes  
 Zentrale Spielregeln 
 Zentrale Bewegungsfertigkeiten, -fähigkeiten und Taktiken  
 Zentrale Vermittlungskonzepte/ Übungs- oder Trainingsformen für die sportliche 

Handlungsfähigkeit 
 Zentrale Sicherheitsaspekte 
 Welche Bedeutung haben die ausgewählten Bewegungsfähigkeiten, -fertigkeiten und Taktiken 

jeweils für die sportliche Handlungsfähigkeit? 
 

Setzen Sie sich außerdem mit Ihren persönlichen Sporterfahrungen auseinander. Diese 
Auseinandersetzung dient u.a. dazu, zu reflektieren, welche Zugänge Sie persönlich zum (Schul)Sport 
haben und wie sich Ihr persönliches Verständnis von (Schul)Sport, sportlichem Können und Lernen im 
Sport(unterricht) entwickelt hat und weiterentwickeln kann. In der Vorbereitung kann Ihnen helfen, 
Ihre Auseinandersetzungen in eine Gestaltungsform zu bringen, die Ihnen zusagt (z.B. Text, Collage, 
Zeitstrahl, Stichworte...). Diese dürfen Sie gerne mit in das Reflexionsgespräch bringen.  

Die folgenden Fragen dienen der Orientierung dabei:  

 Welche prägenden Bewegungs-/Sporterfahrungen (positiv wie negativ) haben Sie bis heute 
begleitet? Was ist Ihnen besonders in Erinnerung und warum? Inwiefern ist dies jetzt noch für 
sie bedeutungsvoll?  



 

 Welche sportbezogenen Kompetenzen oder Einstellungen haben Sie sich (erst) im Studium 
aneignen können? Was hat das ermöglicht? Was hat eine Aneignung von sportbezogenen 
Kompetenzen ggf. verhindert?  

 Gab es Situationen/Anlässe (im sportwissenschaftlichen Studium), die Ihr Bild vom 
Sport(unterricht) oder Einstellungen zum Sport(unterricht) und Lernen im Sport(unterricht) 
verändert haben? Können Sie ggf. eine konkrete Situation beschreiben, in der Sie etwas über 
Sport(unterricht), sich selbst oder (Ihre) Lernprozesse im Kontext von Sport gelernt haben?  

 Was hat die Auseinandersetzung mit den Inhalten und die motorische Eigenrealisation in den 
einzelnen Veranstaltungen mit Ihnen gemacht? 

 Wie unterscheiden sich Ihre früheren und heutigen Perspektiven auf Sport(unterricht), 
sportliches Können und Lernen im Sport(unterricht)? 

 

Üben Sie in der Vorbereitung auf das Gespräch das freie Sprechen, z.B. vor dem Spiegel oder im 
Gespräch mit Kommiliton:innen (Simulieren Sie hier ein Prüfungsgespräch). Üben Sie dabei, Ihre 
Gedanken klar und verständlich zu formulieren, Fachbegriffe gezielt und präzise einzusetzen und auch 
mit Unsicherheiten (auf Grund von Anmerkungen/ Rückfragen) souverän umzugehen.  

 

Darüber hinaus biete ich einen Sprechstundentermin zur Vorbereitung auf das Reflexionsgespräch am 
Freitag, den 16.01. von 12.00-13.00 an (online):  

https://uni-bremen.zoom-x.de/j/2427510640 

Meeting-ID: 242 751 0640 

 

 

 

i.A. Maika Zweigert 

 

 

 


